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Fachtagung «Von der Schule zum Beruf» 
Schnuppertage, Praktika & Co. – Zur Bedeutung von Erfahrungen für die Berufsfindung 

• Kurze Vorstellungsrunde 5‘

• Aus meinem Praxisalltag: Schnuppern Vorbereiten, Begleiten, 
Reflektieren 10‘ 

• Gruppenarbeit 25‘   (2. Runde 15‘)

• Austausch & Diskussion im Plenum  35‘    (2. Runde 30‘)

Programm



Vorstellungsrunde  5‘

Name

Background

Erfahrungen im Begleiten von  
Jugendlichen in der Berufswahl



Gestaltung der Berufswahl in der 2. / 3. Sek

Begleitung der Jugendlichen in der Berufswahl

Reflexion und Austausch mit den SuS

Aus meinem Praxisalltag… 10‘



Beginn bereits gegen Ende 1. Sek (Erste Annäherung ans Thema)

- Meine Schul- und Freizeitinteressen

- Deutsch 7 Lehrmittel: Erlebnisse aus der Arbeitswelt (S.34 - 64)

- Nationaler Zukunftstag

- Lebenslauf schreiben
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           2. Sekundarstufe  

Berufsmesse Stell-
werk- 
Test

Mittelschulprüfungen Mittelschul-/BMS-PrüfungenStart LENA

            3. Sekundarstufe  

Klassenorientierung im biz

Berufs- und Betriebsbesichtigungen und Schnupperbesuche

Info-Veranstaltungen

Individuelle Schnupperlehren

Schulhaussprechstunden

Einzelberatung im biz

Bewerbung, Lehrstellensuche, Eignungstests

Selektion der Lehrbetriebe

Elternorientierung im biz

Infothek

Der Fahrplan für deine Berufswahl – Schritt für Schritt vorwärts

Lade den Berufswahlfahrplan als App auf dein Smartphone, mit Zusatz-Infos, Bildern und  Videos zu  
einzelnen Themen: www.berufswahlfahrplan.zh.ch



2. Sek / 3. Sek

Berufswahl zum Hauptthema machen (auch im Klassenzimmer!)
Berufswahlunterricht in der Klassenstunde und im Deutschunterricht 



Grundsätzlich: viel Zeit für Diskussionen und Austausch in der Klasse
     - SuS berichten wo sie aktuell stehen
     - Schwierigkeiten thematisieren
     - Fragen klären
     - mein beruflicher Werdegang (LP berichtet)
     - Mit John durchs letzte Schuljahr (Doku SRF)

Berufsfelder (Recherche & Vortrag)

Besuch BIZ

Bewerbungsschreiben & Lebenslauf

Motivationsschreiben

Besuch Berufsmesse (Zürich, SwissSkills etc)

Besuch von Firmen mit der ganzen Klasse

Rent a stift, ehemalige SuS berichten, Fachpersonen einladen

Coaching Gespräche mit SuS

SCHNUPPERWOCHE (intensive Auseinandersetzung mit dem Thema)



Reflexion und Nachbearbeitung (Praxisbeispiele)
Besprechung und Austausch nach dem Besuch der Berufsmesse 

DEUTSCH 2. SEK  BERUFSWAHL 

dpa 2022 

 

AUFTRAG 

Du verfasst einen Rückblick auf die Berufsmesse von vergangenem Dienstag. 

Strukturiere deinen Text sinnvoll und achte auch auf eine korrekte Schreibweise. 

 

Im Text behandelst du folgende Aspekte schwergewichtig: 

• Berufe, über die dich ausführlich informiert hast (genaue Berufsbezeichnung) 

• Berichte davon, was du genau gesehen/erfahren hast; nenne auch 

besondere Einzelheiten/ Auffälligkeiten; du kannst dich allenfalls auf einen 

Beruf beschränken, dann wird aber deine Beschreibung umso ausführlicher. 

• Was hat dich besonders angesprochen und weshalb? 

• Was hat dich irritiert, stutzig gemacht und weshalb? 

• Welche neuen Erkenntnisse (2 bis 3 sollten es schon sein!)  hast du 

gewonnen? Die Erkenntnisse so konkret wie möglich ausformulieren! 

• Welche Fragen sind für dich noch nicht geklärt? Was wirst du unternehmen, 

um diese Fragen zu klären?  

• Was planst du als Nächstes in der Berufswahl? Hier will ich möglichst KONKRETE 

Angaben! 

 

Deinen Text legst du samt diesem Auftrag deinen Eltern zur Unterschrift vor. 

 

ABGABETERMIN:  Montag, 

 

 

Visum der Eltern: _______________________________ 
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NAME: _____________________________________ 
 
 
 
 
 
 

Während und nach der Schnupperwoche

Reflexion und Nachbearbeitung (Praxisbeispiele)

dpa!2016!3/17!
/17!

INHALT!
!

Beobachten,!Fragen!&!Notieren! 4!

Meine!Bewerbungen! 5!!

Meine!Personalien! 7!

Meine!Schnupperfirma! 8!

Mein!Start! 9!

Mein!1.!Schnuppertag! 10!

Mein!2.!Schnuppertag! 11!

Mein!3.!Schnuppertag! 12!

Mein!4.!Schnuppertag! 13!

Mein!5.!Schnuppertag! 14!

Meine!SchnupperlehrXAuswertung! 15!

Beurteilung!durch!meine!Betreuer/in! 16!

!



Reflexion und Nachbearbeitung (Praxisbeispiele)
Während und nach der Schnupperwoche



GRUPPENARBEIT 25‘ (2. Runde 15‘)

1. Gibt’s es Ergänzungen, Anmerkungen oder Fragen betr. Themen und Inhalt VOR der 
Schnupperwoche?

 Bitte jeweils stichwortartig auf A4 Zettel festhalten.

2.   Welche Rolle haben BO Lehrpersonen WÄHREND der Schnupperwoche?

3. Wie kann man mit den Jugendlichen NACH der Schnupperwoche in einen 
reflektierenden Austausch über die gemachten (negativen) Erfahrungen kommen 
und mit ihnen ressourcenorientierte Lösungen finden? 

3er / 4er  
Gruppen



Austausch & Diskussion im Plenum  35‘ (2. Runde 30‘)



Meine TAKE-HOME MESSAGE?

Vielen Dank fürs Interesse und Mitdiskutieren J



Einen hab ich noch…

https://www.berufsberatung.ch/ https://berufswahl.zh.ch/

Materialien & Bewährtes


